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Wiesenbach
www.wiesenbach-online.de

einladung 
zur einweihung des neubaugebietes „langenzeller Buckel“

 

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
nach dem Beginn der Bauarbeiten mit dem symbolischen Spatenstich am 06.06.2011 soll auch der Abschluss der Erschließungsarbeiten  

des Neubaugebietes „Langenzeller Buckel“ begangen werden.
Zur offiziellen Einweihung des Neubaugebietes „Langenzeller Buckel“  

am mittwoch, den 26. september 2012 um 17.00 uhr
sind Sie herzlich eingeladen.

Eric Grabenbauer, Bürgermeister

amtliChe mitteilunGen

Öffentliche Gemeinderatssitzung am 20.09.2012

 Am Donnerstag, den 20.09.2012, findet um 19.30 Uhr im Bürgersaal 
des Bürgerhauses eine öffentliche Gemeinderatssitzung statt.
Die Einwohnerschaft ist hierzu eingeladen.
T A G E S O R D N U N G
1. Fragen und Anregungen
2. Niederschrift vom 19.07.12
3. Bekanntgaben der Verwaltung
4. Stellungnahme zu Bauanträgen
5.  Erstmalige endgültige Herstellung und Widmung der Straßen „Zur 

Seeklinge“, „Steige“, „Langenzeller Buckel“,  „Zum Kreuz“ und der 
Park-& Mitnahmeanlage  im Geltungsbereich des Bebauungsplans 

„Langenzeller Buckel“ mit 3. Änderung des Bebauungsplans „Nörd-
liche Ortserweiterung“ nach § 41 Abs. 1 KAG in Verbindung mit § 5 
Abs. 6 Straßengesetz.

6. Entscheidung zu Baumstandort und Baumart auf dem Rathausplatz
7. Neubau der Biddersbachbrücke zum Sportplatzparkplatz
8.  Verpachtung von Stellplätzen 
9. Betreuungsoffensive Wiesenbach
 9.1  Einrichtung einer weiteren Kleinkindgruppe im katholischen 

Kindergarten 
  a) Zustimmung zur Einführung der Ganztagesbetreuung U3
  b)  Abschluss einer Zusatzvereinbarung zum Kindergartenver-

trag
10. Jugendtreff Wiesenbach – Genehmigung der Planunterlagen
11. Hauptstraße 22 
 11.1 Sachstandsbericht
 11.2 Weitere Maßnahmen
Die Tagesordnung ist an der Verkündungstafel des Rathauses angeschla-
gen.

Veranstaltungskalender
17.09.2012 KLIBA Beratung 15.30 - 17.30 Uhr Rathaus Zimmer 6
20.09.2012 Öffentliche Gemeinderatssitzung  19.30 Uhr Bürgerhaus-Bürgersaal
23.09.2012 Freundeskreis Heimatmuseum  Vernissage Ausstellung   

Patrizia Maria Link / Monika Mayan  11.00 Uhr
Alte Ziegelei

23.09.2012 Kath. Kindergarten  Herbstflohmarkt   14.00 - 16.00 Uhr Biddersbachhalle
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„eiseRne“ in WiesenBaCh

Eisern zusammengehalten in guten wie in schlechten Zeiten haben sie nun 
schon 65 Jahre, die Eheleute Liese und Gerhard Steppich im Mönchzeller 
Weg 9. Am 6.September 1947 gaben sie sich im Heidelberger Standesamt 
das „Ja-Wort“ und 65 Jahre später, durften  sie das seltene Fest der „Eiser-
nen Hochzeit“ in Wiesenbach feiern, wo sie seit 1990 wohnen.
Gerhard Steppich erlernte in seiner schlesischen Heimat den Beruf des 
Glasschleifers, heuerte aber bereits mit 17 Jahren als Matrose bei der Han-
delsmarine an und befuhr während der Kriegsjahre die Weltmeere. Das 
Kriegsende erlebte er in einem amerikanischen Gefangenenlager in HD-
Wieblingen, dem Ort, in dem seine spätere Frau Liese, geb. Jung, verw. 
Holch wohnte. Sie lernten sich kennen und 1947 heirateten sie. Anfang 
der 1950er Jahre ließ sich Gerhard Steppich zum Rettungssanitäter ausbil-
den, eine Tätigkeit, die er beim DRK Heidelberg bis zu seiner Versetzung 
in den Ruhestand mit Leidenschaft ausübte.
Liese Steppich hatte vor der Ehe als Verkäuferin im Lebensmittelfachhan-
del gearbeitet, widmete sich dann aber ganz der Familie und der Erzie-
hung der Kinder. Eines ihrer Hobbies war die Gartenarbeit, so dass in den 
ersten schweren Nachkriegsjahren immer etwas“ auf dem Tisch stand.“ 
Darüber hinaus trug sie zum Familieneinkommen bei, indem sie Strick-
unterricht an Strickmaschinen gab und selbst gefertigte Strickwaren ver-
kaufte. Noch mit 90 Jahren pflegte sie ihren gesundheitlich angeschlage-
nen Ehemann selbstlos und erledigte den Haushalt ganz allein. Allerdings 
muss sie jetzt wegen altersbedingter Beeinträchtigungen hierbei fremde 
Hilfe in Anspruch nehmen.
Das Ehepaar Steppich verfolgt noch heute das Tagesgeschehen mit lebhaf-
tem Interesse und die tägliche Lektüre der Rhein-Neckar-Zeitung ist wie 
eh und je ein unbedingtes „Muss“. Viel Kraft und Freude vermitteln den 
Jubilaren auch die Kinder und deren Familien. Sobald diese alle aus den 
Sommerferien zurückgekehrt sind, wird im Mönchzeller Weg im Kreise 
der Familie, der Freunde und der Bekannten kräftig gefeiert werden.
Zu diesem besonderen Ehrentag erhielt das Ehepaar Steppich per Post 
auch die Glückwünsche von Bundespräsident Joachim Gauck.
Bürgermeister Grabenbauer übermittelte die Glückwünsche der Gemein-
de und des Gemeinderates, überreichte ein Präsent und die Glückwunsch-
karte des Ministerpräsidenten des Landes Baden-Württemberg.
Auch an dieser Stelle gratulieren wir ganz herzlich und wünschen dem Ehe-
paar weiterhin alles erdenklich Gute, Wohlergehen und eine gesegnete Zeit.

Große Begeisterung am Kerwemontag bei alt 
und Jung 

Kindernachmittag, mit Werner Ries vom Arttours  
Theater aus Ketsch  und Seniorennachmittag mit dem  
Bürgermeister.
Am Kerwemontag fand der traditionelle Seniorennachmittag im Bürger-
saal statt. 100 Seniorinnen und Senioren trafen sich zum Bingo und zum 

gemütlichen Beisammensein bei Kaffee und dem wie immer überaus le-
ckeren Kuchen des Freundeskreises Heimatmuseum. Bürgermeister Gra-
benbauer berichtete Neues aus der Gemeinde, moderierte anschließend 
das Bingo-Spiel und verteilte die Preise.

Um das leibliche Wohl kümmerten sich die vielen freundlichen Helferin-
nen des Freundeskreises Heimatmuseum unter der Leitung von Jürgen 
Kahlefeld. Es war für alle ein vergnüglicher Nachmittag..
Auch die Kinder hatten ihren Spaß mit dem „Circus Confetti“ des Art-
tours Theater aus Ketsch. Die Manege war nicht nur für Werner Ries frei, 
sondern auch für die kleinen Stars, denn es war ein interaktives Kinder-
theater. Strahlende Kindergesichter zeigten, dass Werner Ries weiß, was 
Kinder freut. Mit Sicherheit hatten auch die Erwachsenen ihr Vergnügen 
daran.
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Dank der tatkräftigen Unterstützung von Sponsoren konnten wir diese 
Aufführung ermöglichen. Wir bedanken uns an dieser Stelle bei den Ener-
gieversorgern: MVV, EnBW, Stadtwerke Heidelberg sowie bei unseren 
ortsansässigen Kreditinstituten Volksbank und Sparkasse. 
Am Ende der Veranstaltung konnten die Kinder noch die vom Freundes-
kreis Heimatmuseum gespendeten Muffins und Capri-Sonne mitnehmen 
und die ganz Kleinen erhielten Freikarten fürs Kinderkarussell. Hierfür 
Herzlichen Dank.

Gemeindeverwaltung sucht Äpfel  
für den Keltertag am 5. Oktober

Sie haben eine Streuobstwiese, aber keine 
 Verwendung für die Äpfel?
Dann würden wir uns über Ihren Anruf oder Ihre Mail 
freuen.

Wir würden die Äpfel gerne für unseren Keltertag am 05.10. ernten.
Bitte melden Sie sich bei Beate Friedetzki, Tel. 9502-41 oder 9530-54 
oder beate.friedetzki@wiesenbach-online.de.

Am 5. Oktober kommt die mobile Apfelsaftkelter
Anmeldungen noch möglich !
Auch in diesem Jahr können Sie auf dem Wiesenbacher Rathausplatz 
 wieder Ihre Äpfel zu naturtrübem Apfelsaft verarbeiten lassen. 
Am Freitag, 5. Oktober kommt die mobile Kelter. Bitte reservieren Sie 
einen Termin. Ohne Termin geht’s nicht! 
Die Äpfel werden an Ort und Stelle gepresst, der Saft pasteurisiert. Sie 
 nehmen ihn in 5-Liter-Packs („Bag in Box-System“) gleich mit nach Hause. 
Rezept für besten Apfelsaft:
- nur ganz reife Äpfel
- möglichst verschiedene Sorten gemischt
- und auf keinen Fall schimmelig oder angefault.
Mindestmenge für die Verarbeitung: 100 kg. Das ergibt ca. 65 Liter Apfel-
saft. In einen normalen Jutesack passen ca. 40 kg Äpfel.
Preise für pasteurisierten Apfelsaft (Waschen, Mahlen, Pressen, Pasteuri-
sieren, Verpacken: 5-Liter-Box: 3,50 €., 10-Liter-Box: 6,00 €.
Wenn Sie den Karton schon haben, wird es jeweils um 0,50 € billiger.
Preise für Süßmost (nur Waschen, Mahlen, Pressen): 0,20 €/Liter
Die Gemeinde spendiert wieder die Organisation, die die Wasser- und 
Stromkosten und die Entsorgung des Tresters.
Neugierig geworden? Termine gibt es bei Beate Friedetzki, Tel. 9502-41 
oder 9530-54, beate.friedetzki@wiesenbach-online.de oder beate. 
friedetzki@bammental.de. frd

Wiesenbach schützt seine Streuobstwiesen: 
Obstbaum-Pflanzaktion 2012/2013 
Obstwiesen brauchen Nachwuchs. Deshalb bezuschusst die Gemeinde 
Wiesenbach auch in diesem Jahr, und damit zum 21. Mal, hochstämmige 
Obstbäume zur Pflanzung in den Streuobstwiesen der Gemarkung. Zur 
Auswahl stehen bewährte Apfel-, Birnen- und Kirschsorten, Walnuss-
bäume, Zwetschgen, Mirabellen und Speierlinge.

Als Eigentümer/in oder Pächter/in eines Grundstückes 
im Außenbereich können Sie einen Gutschein für bis zu 
3 Bäume bekommen. (Obstbäume für Gärten werden 
nicht gefördert.)

Interessiert?
Gutscheine gibt es im Rathaus (Zimmer 6, Beate Friedetzki, mittwochs 
zwischen 16 und 18 Uhr). 
Pro Baum bezahlen Sie einen Eigenanteil von 10,00 €.

Bürgermeisteramt Wiesenbach
Sprechstunden im Rathaus
Mo, Die, Mi, Fr von 8.00 bis 12.00 Uhr
mittwochs  von 16.00 bis 18.00 Uhr
Telefon Zentrale/Bürgerbüro: 9502-0
Fax-Nr.:  9502-18
E-Mail: Gemeinde@Wiesenbach-online.de
Für persönliche Beratungen und Antragstellungen 
ist eine Terminvereinbarung auch außerhalb der Öff-
nungszeiten möglich. Jederzeit besteht die Möglichkeit 
zu einem persönlichen Gespräch mit Bürgermeister 
Eric Grabenbauer. 
Einzahlungen können auf folgende Konten vorgenom-
men werden:
 Sparkasse Heidelberg Konto Nr.7003439
 Bankleitzahl 672 500 20
 Volksbank Neckartal eG  Konto Nr. 4010000
 Bankleitzahl 672 917 00

Telefonisch zu erreichen: 
Büro des Bürgermeisters 9502-12, 9502-13
Hauptamt 9502-15
Bauamt  9502-14
Umweltamt 9502-41
Kämmereiamt 9502-31
Personalamt 9502-22
Bauhof  9502-17
Biddersbachhalle Hausmeister 47288
Panoramaschule  49734
Fax-Nr.: 970336

Panoramaschule
Kernzeitbetreuung/Ferienbetreuung   970860
Kommunaler Kindergarten  
„Unterm Regenbogen“ 49805
Katholischer Kindergarten „St. Michael“  4503
Heimatmuseum
Führung nach telefonischer Vereinbarung
Herr Jürgen Kahlefeld   970640  
oder  0171/7285508
Nachbarschaftshilfe Wiesenbach e.V.
Herr Norbert Staudt 5665
Frau Ingrid Mack  40242
Feuerwehr Wiesenbach 48772-32
Notruf  112
Polizeirevier Neckargemünd  9254-0
Forstrevierleiter 0162-2646695

Kläranlage 972125
Wassermeister 92556-0
MVV Energie –  
Erdgas Notfall Hotline  0621/2903573
Süwag Energie AG 06223/963-0
 Bei Unterbrechung der Stromversorgung 963-666
Kabel BW –  
Kabel Baden-Württemberg GmbH & Co. KG
www.kabelbw.de.kundenservice: 1805-663100G
E
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Bitte bringen Sie das Geld mit, wenn Sie Ihren Gutschein abholen. 
Außerdem brauchen wir, wie immer, die Nummer des Grundstückes, auf 
das die Bäume gepflanzt werden sollen.
Ihren Gutschein können Sie bis zum 31. Dezember 2012 bei der Baum-
schule Müller einlösen. 

 SeniorenAktiv
Besuch Salzbergwerk in Bad Friedrichshall
Im Rahmen des Senioren-Aktiv-Programms ist am Mittwoch, 3. Oktober 
2012 (Feiertag) die Besichtigung des Salzbergwerkes in Bad Friedrichs-
hall geplant. 
Die Besichtigung ist unbeschreiblich, nahezu unwirklich:
Nach nur rund 30 Sekunden Fahrt mit einem Förderkorb in rund 180 Me-
ter Tiefe erschließt sich dem Besucher die faszinierende Welt des „weißen 
Goldes“. An einst realen Salz-Abbaustätten erleben die Gäste in gewaltigen 
unterirdischen Kammern die vielfältige Geschichte des Salzes, die sich 
im Lauf der Jahrzehnte wechselnde Abbautechnik und beeindruckende 
Lichtinszenierungen – für alle Beteiligten sicherlich ein Erlebnis!
Alle interessierten Seniorinnen und Senioren, die mitfahren möchten, 
können sich im Rathaus bei Frau Valentsik unter der Tel. Nr. 9502-12 
anmelden. Abfahrt ist um 10.30 Uhr am Rathausplatz mit Privat-PKWs. 
Nach einer 1,5 stündigen interessanten Besichtigung (12.00 bis 13.30 
Uhr) besteht die Möglichkeit in der „Bergschänke“ direkt neben dem 
Salzbergwerk einzukehren.
Die Rückfahrt erfolgt am Neckar entlang wobei wir natürlich auf einen golde-
nen Oktober hoffen. Ankunft in Wiesenbach ist spätestens um 18.00  Uhr.
Die Kosten für Fahrt und Führung betragen 15.00 EUR. 
Im Salzbergwerk herrscht eine Temperatur von ca. 18 GRAD. Bitte achten 
Sie auf entsprechende Kleidung und festes Schuhwerk.
Anmeldungen werden bis zum 26.09. entgegengenommen. 
Bitte rechtzeitig anmelden, die Teilnehmerzahl ist begrenzt.

Für den SeniorenTreff
Eric Grabenbauer  Harri Kühner
Bürgermeister Seniorenbeauftragter

und

Energieberatung unabhängig, unverbindlich, kostenlos - 
ein Service Ihrer Gemeinde Wiesenbach
Die nächsten Beratungstage in Wiesenbach sind am Montag,  
17. September und 15. Oktober 2012, jeweils 15.30 bis 17.30 Uhr. 
Rufen Sie einfach an und vereinbaren Sie einen Termin!
Tel. 06223/9502-41 oder beate.friedetzki@wiesenbach-online.de 
(Frau Friedetzki), Tel. 06223/9502-15 oder markus.kustocz@wiesen-
bach-online.de (Herr Kustocz), Tel. 06221/603808 oder info@kliba-
heidelberg.de (KliBA Heidelberg).
ACHTUNG: ab Oktober 2012 neue Telefon-Nummer der KliBA: 
06221/ 99 87 5-0 
Falls es eilt, kann ggf. auch ein Termin in Bammental in Anspruch 
 genommen werden.
Bitte beachten Sie auch den KliBA - Energiespar - Tipp in den „Ge-
meinsamen Mitteilungen und Nachrichten“. Heute geht es um Finan-
zierungsmöglichkeiten für Energiesparmaßnahmen über die Kf W.

mitteilunGen DeR melDeBehÖRDe 
WiesenBaCh

GeBuRtstaGe

14.09. Dr. Reuter, Gerhard, Hebelstr. 8  72 Jahre
15.09. Gruber, Hermann, Schillerstr. 35 76 Jahre
16.09. Schmitt, Gerda, Nachtigallweg 8  73 Jahre
17.09. von Ciriacy-Schneider, Gertrud, Panoramastr. 24 76 Jahre
17.09. Lägler, Ute, Goethestr. 6 71 Jahre
18.09. Jungmann, Karl-Heinz, Bammentaler Str. 9  76 Jahre
20.09. Himmelmann, Emil, Hauptstr. 50 80 Jahre
20.09. Witke, Günter, Goethestr. 22 73 Jahre
21.09. Brox, Karl, Hauptstr. 82 84 Jahre
Den genannten und allen ungenannten Jubilaren herzliche Glückwünsche !!!

steRBeFall

Ruth Margaretha Kaspari geb. Fröhlich, verstorben am 29.08.2012, zu-
letzt wohnhaft Panoramastr. 20 A.

aus Dem ORtsGesChehen

CDU Ortsverbund Wiesenbach

Bundesumweltminister a.D. Prof. Dr. Klaus 
Töpfer am 02. Oktober 2012 in Wiesloch 

CDU Wiesloch lädt in Zusammenarbeit 
mit der CDU Rhein-Neckar, dem BUND 
und dem NABU ein: 
Bundesumweltminister a.D. Prof. Dr. Klaus 
Töpfer spricht am 02. Oktober 2012 zum 
Thema „Energiewende – Zukunftsgestaltung 

mit Ambition und Augenmaß“ 
Am Dienstag, 02. Oktober 2012 lädt die CDU Wiesloch in Zusammen-
arbeit mit der CDU Rhein-Neckar, dem BUND und dem NABU zu einer 
gemeinsamen Veranstaltung mit dem ehemaligen Bundesumweltminister 
a.D. Prof. Dr. Klaus Töpfer nach Wiesloch ein. 
Töpfer, der unter anderem auch als Exekutivdirektor des Umweltprogramms 
der Vereinten Nationen (UNEP) tätig war und anerkannter Umweltexperte 
ist, wird ab 19:30 Uhr im Wieslocher Palatin zu dem Thema „Energiewen-
de – Zukunftsgestaltung mit Ambition und Augenmaß“ sprechen.  Die CDU 
Wiesloch, die CDU Rhein-Neckar, der BUND und der NABU freuen sich auf 
viele Teilnehmerinnen und Teilnehmer und eine interessante Diskussion.

Im Rahmen des Ferienprogramms veranstaltete 
die CDU-Wiesenbach diesmal eine Fotosafari 
auf den Dilsberg.
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Treffpunkt war der Parkplatz vor dem Friedhof auf dem Dilsberger Hof. 
Dieses Jahr war der Dilsberg unser Ziel. Bereits während des „Aufstiegs“ 
stürzten sich die jungen Fotografen auf die besten Motive. 

Auf der Ruine angekommen, erzählte uns Peter Knapp einige Geschichten 
und wissenswertes über den Dilsberg, bevor dann schließlich der Berg-
fried gestürmt wurde. Von der Feste ging es weiter zur katholischen Kirche. 
Nachdem diese erkundet war, versammelten wir uns zur Vesperpause um 
die Friedenslinde und genossen dabei den Ausblick über das Neckartal in 
Richtung Neckarsteinach. Nach der Stärkung machten wir uns unterirdisch 
zum Brunnen im Burghof auf. 

Als schließlich niemand mehr im Tunnel eingesperrt war ;-) , versammelten 
wir uns unterhalb des Dilsberger Tors, von wo aus wir zum Wiesenbacher 
Bürgerhaus gefahren wurden. Dort erwarteten uns heiße Pizza und kalte 
Getränke. Anschließend durften die Kinder wie letztes Jahr, die Sieger kü-
ren. Lennard Kothe erreichte wieder den 1. Platz, während sich sein Bruder 
Jakob und Nilo Körber den 2. Platz teilten. Besondere Erwähnung hat an 
dieser Stelle Sarah Grabenbauer verdient, da sie als einzige ein Foto mit Be-
zug zum Dilsberg abgab.

Ein herzliches Dankeschön allen Helfern und natürlich auch allen Kindern, 
ohne die dieser schöne Tag nicht möglich gewesen wäre. Die Fotos der Teil-
nehmer finden Sie unter www.cdu-wiesenbach.de (gd)

Freundeskreis Donnery
Nach der sieben Stunden langen Autofahrt kamen wir am  

Samstagnachmittag in unserer Partnerstadt Donnery an. Für Essen und 
Trinken war bestens gesorgt, und dementsprechend gab es erst mal eine 

kleine Stärkung, die wir gemeinsam mit unseren Austauschpartnern ein-
nahmen.

Der Abend wurde individuell von den Gast-
familien gestaltet.
Am nächsten Tag ging es nach Guédelon, 
wo wir einen Einblick in das Projekt „ heu-
tiger Burgbau auf dem mittelalterlichen 
Wege“ bekamen. Die Hitze machte allen 
schwer zu schaffen, sodass wir jede Sekunde 
im kühlen Schatten genossen. 
Genauso heiße Temperaturen gab es auch 
am Montag. Wir starteten mit verschiede-

nen Spielen in den Tag und bereiteten anschließend unser eigenes Picknick 
zu. Von Nudelsalat bis hin zum Obstsalat war alles dabei. Wegen der großen 
Hitze wurde das Programm getauscht, und wir sind für eine kurze Abküh-
lung in das benachbarte Schwimmbad gefahren. Obwohl es viel Aufregung 
aufgrund der enganliegenenden Badehosen für die Jungs gab, hat jeder sei-
nen Spaß gehabt.
Ein gemeinsames Barbecue mit den ganzen Gastfamilien hat dem Tag ei-
nen schönen Abschluss verliehen. Am Dienstag war Action angesagt. Wir 
verbrachten unseren Tag im Park „Loisirs de Buthiers“. Hier kletterten wir 
in den Bäumen und sausten an Seilbahnen durch den Park. Nach einem 
gemeinsamen Picknick amüsierten wir uns im parkeigenen Schwimmbad. 
Den Abend verbrachten wir in unseren Familien.
Am Mittwoch fuhren wir nach Orléans, welches wegen der Freiheitskämp-
ferin Jeanne d’Arc weltweit bekannt ist. Dort erkundigten wir die Stadt mit 
Hilfe einer Rallye. Shopping für die Mädchen durfte natürlich auch nicht 
fehlen, jedoch war die vorgesehene Zeit für uns leider nicht ausreichend. 
Die talentierten und geübten Franzosen waren im Bowling nur schwer zu 
schlagen und zeigten uns Deutschen, wie man’s richtig macht. Der Abend 
klang dann etwas ruhiger zu Hause bei den Familien aus. Donnerstag, der 
letzte gemeinsame Tag mit den Franzosen. Die lange Partnerschaft sollte in 
Gipshände verewigt werden, und deshalb mussten die Austauschpartner ca. 
eine halbe Stunde ihre Hände im kalten Gips lassen.
Es wurden viele Erinnerungsfotos im „Jardin de Wiesenbach“ gemacht. 
 Danach starteten wir eine Rallye um Donnery besser kennen zu lernen. 
Diese war eigentlich schon für den Wochenanfang gedacht gewesen. In ei-
ner Karaoke-Bar in Orléans verbrachten wir einen wunderschönen letzten 
Abend. Die Stimmung war perfekt. Es wurde viel gesungen, getanzt und 
gelacht. Der Abschied am Freitagmorgen fiel allen schwer und es flossen 
viele Tränen. Das ist glaube ich, der beste Beweis dafür, dass wir einen ge-
lungenen Aufenthalt hatten.  Jessica Rüger und Kristin Strein
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Heimatmuseum
Auch in diesem Jahr konnten wir im Kerwecafé unseren 

Besuchern wieder sehr leckeren Kuchen anbieten.  Herzlichen Dank den 
zahlreichen Kuchenspendern,  die unsere Aktion wiederholt selbstlos un-
terstützt haben und Wiesenbach zum „Wallfahrtsort“ selbstgebackener 
Kuchen aufgewertet haben.  
Vielen Dank auch den Mitgliedern des Heimatmuseums, die sich bei der 
Organisation und dem Kuchenverkauf erneut sehr engagiert haben.

Hier einige „gute Geister“

es fehlen: U. Ebinger, B. Grabenbauer, C. Habel und H. Hess JK
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Musikverein Wiesenbach

Kerwe Kirchheim
Am vergangenen Wochenende spielten wir wieder zweimal je drei Stunden 
auf der Kirchheimer Kerwe. Am Samstag spielten wir in diesem Jahr schon 
am Nachmittag und am Sonntagmittag nach dem Gottesdienst. Wie immer 
war die Kerwe gut besucht und die Stimmung gut. Die Sonne beglückte uns 
mit bestem Wetter. 

Schisslhocker

Gut gelaufen
Das Wetter war gut, die Stimmung noch besser – eigentlich war am Mor-
gen unseres Vereinsausfluges schon absehbar, daß an diesem Tage eigent-
lich nichts schiefgehen konnte – und selbstredend war es dann auch so. 
Das diesjährige Sommer-Event, geplant und vom Vergnügungsausschuss 
in diesem Jahr als Heimspiel unter dem Motto „Wetten dass?!?“ um-
gesetzt,
begann an der Biddersbachhalle, wo sich viele große und kleine Schiss-
lhocker zu einem Begrüßungstrunk einfanden um nach dieser ersten 
Stärkung den weiten Weg zum Rathausplatz in Angriff zu nehmen. Nach 
einem erheiternden Geschicklichkeitsspiel führte der Weg dann weiter zu 
unserem heimlichen Stammlokal, wo SG-Festwirt Peter Staudt mit ange-
heiztem Grill unsere närrische Schar schon sehnsüchtig erwartete.
Gesättigt und somit bestens für größere Taten gerüstet, wurden von ver-
schieden Gruppen die Wettaufgaben aus dem Lostopf gezogen, nach der 
nachmittäglichen Kaffee- und Kuchenpause wurden die entsprechenden 
Wetteinsätze dann eingelöst.
Das Küren des Wettkönigs mit anschließendem gemütlichen Beisammen-
sein rundeten einen Ausflug „der etwas anderen Art“ als eine gelungene 
Veranstaltung ab.

Schon mal eingelaufen
Genau 11 Wochen vor dem Start in die neue Kampagne, haben unsere 
 Aktiven schon einmal das Laufen und Marschieren geübt: Trotz Schul-
ferien und Urlaubszeit waren wir auch in diesem Jahr wieder bei der 
 Kerwe aktiv mit von der Partie und haben mit vielen Aktiven und Grup-
pen den in diesem Jahr recht übersichtlichen Umzug zumindest quantita-
tiv etwas aufgewertet und die Kerweborscht bei ihrer Brauchtumspflege 
unterstützt.
Zugegebenermaßen hatte der Laufstil der Mehrheit unserer Aktiven 
noch nicht sehr viel mit dem Marschieren zu tun – eher ähnelte es einem 
 seniorengerechten Sonntagsspaziergang mit ausgiebigen Verschnauf- und 
Konversationspausen - auch etwaige Konturen von Formationen  waren 
nicht einmal ansatzweise erkennbar, aber wie gesagt, es sind ja noch  
11 Wochen bis zum großen Showdown und die sollen für die Trainerin-
nen ja nicht arbeitslos ins Land ziehen…

Als Fazit ist festzuhalten:
Wieder einmal haben sich die Schisslhocker von ihrer besten Seite gezeigt 
und das kulturelle Leben Wiesenbach’s nach Kräften unterstützt, wobei 
diese Unterstützung mit dem Ende des Kerweumzuges nicht vorbei war, 
auch lange nach Mitternacht hörte man es schallen noch: „….der WCS, er 
lebe hoch!“  --ka--

Keglervereinigung 1982 Wiesenbach e.V.
Am ersten Spieltag der neuen Saison haben wir ein Heimspiel. 

Samstag, 15.09., um 13 Uhr, spielen wir gegen Pinguin Heidelberg in 
der Biddersbachhalle. Also auf, Fans des KV Wiesenbach, kommt zum 
 An feuern!
Letzten Mittwoch wurden wir nochmals in die Bedienung der Kegelbahn-
Spielerpulte eingewiesen. Herzlichen Dank dafür an Georg Hornberger 
und Dietmar Motzer
Training am nächsten Mittwoch von 17 bis 20 Uhr in der Kegelstube der 
Biddersbachhalle. 
Interessiert? Dann schau doch einfach mal rein. Bring Deine Hallen-Turn-
schuhe mit und werf mit uns ein paar Kugeln. Wir freuen uns immer über 
Verstärkung für unsere gemischte Mannschaft.
Weitere Infos auf unserer Homepage: www.kv-wiesenbach.de

TV Germania

Neu Neu Neu Neu Neu Neu
Ab 11. September 20:00 im Vereinsraum der 
BBH – AROHA – Das effektive Training für Kör-
per und Geist
 Sie möchten
- Ihr Herz-Kreislauf-System stärken - Kalorien ver-
brennen - Ihre Muskulatur festigen - Verspannun-

gen lösen - Stress abbauen - zu innerer Ausgeglichenheit finden - und da-
bei eine Menge Spaß haben
AROHA ist ein neuer Gesundheitskurs, der eine ganzheitliche Wirkung 
auf uns ausübt, indem er gleichzeitig Körper und Geist trainiert und der 
Seele wohl tut. AROHA richtet sich an Sportanfänger und Wiedereinstei-
ger.
TV Germania bietet AROHA für Frauen und Männer ab „39 +“erstmalig 
in der Region an. 
Kurs: 10 Übungseinheiten à ca.1 Std, Kosten: 60,- € Vereinsmitglieder, 
80,- € Nichtvereinsmitglieder, Teilnehmer max.: 12, Bitte mitbringen: 
Isomatte und Getränk 
Elke Laport, unsere AROHA-Trainerin informiert Sie gerne persönlich 
über AROHA, die Zielgruppe und das Trainingskonzept .
Fragen und Anmeldung über. 06223/488506.

Neu Neu Neu „Babys in Bewegung- mit allen Sinnen“
Babys erobern sich über Bewegungs- und Sinneswahrnehmungen die 
Welt. Sie sind von Anfang an aktiv, interessiert und lernfähig.
Im Kurs „Babys in Bewegung- mit allen Sinnen“ (BiB) lernen Eltern und 
Babys auf spielerische Art und Weise Bewegungs- und Sinnesanregungen 
für den jeweiligen Entwicklungsstand kennen.
Lustige Lieder, Fingerspiele und entspannende Babymassagen sind fester 
Bestandteil jeder Kursstunde. Spaß und Freude am gemeinsamen Erleben 
und Bewegen stehen hierbei im Vordergrund.

Neuer Kurs beginnt am 17. September 2012.
Junge-Muttis Turnen
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Parallel zur Rückbildungsgymnastik oder 6-10 Wochen nach der Ent-
bindung kann die funktionelle Fitnessgymnastik – Junge–Muttis-Turnen 
- besucht werden. Die Beweglichkeit und Ausdauer wird sanft aufgebaut. 
Becken-boden, Bauchmuskel- und Rückentraining bringen das Binde-
gewebe, Sehnen und Bänder in Balance und beugen Rückenschmerzen 
und Verspannungen im Hals/ Nackenbereich vor.
Wir bitten deshalb die interessierten Damen sich mit Frau Andrea Laist-
ner, Tel.: 06226–789444. 
Der Kurs besteht aus 10 Einheiten á 90 Minuten und findet 1 x wöchent-
lich statt. Es nehmen min. 8 max. 10 Mütter/Väter mit ihren Babys teil.
Für Kinder von 3- 12 Monate.
Nach den Ferien gelten folgende Übungsstunden – Turnen
Montags 9:30 - 10:30 Uhr Eltern-Kind-Turnen (1-3 Jahre)
 15:00 - 16:00 Uhr Kinderturnen (5-6 Jahre)
 16:00 - 17:00 Uhr Bubenturnen (1.- 4. Klasse)
Mittwochs 14:30 - 16:00 Uhr Geräteturnen Mädchen (1.- 2. Klasse)
 15:30 - 16:30 Uhr Kinderturnen (3-4 Jahre)
 16:00 - 18:00 Uhr Geräteturnen Mädchen (ab 3. Klasse)
 16:30 - 17:30 Uhr Eltern-Kind-Turnen (1-3 Jahre)

Vorankündigung:
Zum „Internationalen Tag der Älteren“ möchten wir die Wiesenbacher 
am 1. Oktober in die Bidders-bachhalle einladen. Genauere wird noch 
 bekannt gegeben. Halten Sie sich diesen Termin schon mal frei.

Hallo Wanderfreunde.
Unsere nächste Wanderung führt uns in die Pfalz nach Edenkoben am  
15. Sept. 2012.
Treffpunkt Bahnhof Neckargemünd 8:35, Abfahrt 8:49 mit der S-Bahn.
Ich freue mich auf Euch. Achim.

SG 05 Wiesenbach e.V.

– Fußball –
SGW wartet weiter auf ersten Sieg
SG 05 Wiesenbach – Vf L Neckarau    2:2  (1:1)
(09.09.2012) Wiesenbach begann furios. Bereits nach drei Minuten traf 
Walter den Pfosten. Eversberg machte es besser und erzielte mit einem 
Flachschuss nach 16 Minuten die Führung. Postwendend schlug der Gast 
durch einen Kopfball von Groß zum Ausgleich zurück. Direkt nach der 
Pause konnte wiederum Eversberg durch einen Strafstoß die erneute 
Führung für die SG erzielen.  Danach kam die beste Phase der Heimelf, 
allerdings gelangen nur zwei Aluminiumtreffer. In der 79. Minute konnte 
Neckarau einen Konter durch den eingewechselten Incardona zum ge-
rechten 2:2 Remis-Endstand erfolgreich abschließen. (jet) 
SG Wiesenbach: Feigenbutz, Metzger, Schröpfer, Hammer  (79. Min. Tra-
bold), Vogt, Welz A.,  Eversberg, Walter, Akdis, Welz (59. Min. Mayer), 
Güll (78. Min. Kapli)
Vf L Neckarau: Zimmermann, Gebhardt (63. Min. Incardona), Pfitzner, 
Altundag, Öztürk, Chaouch, Pisch (76. Min. Krohne), Joksimovic, Groß, 
Erhardt, Kühnl (63. Min. Dembski)

Nichts zu holen für Wiesenbach
SG 05 Wiesenbach – Vf B Gartenstadt 1:3  (0:1)
(05.09.2012) Nachdem die Gäste bereits in der vierten Minute einen Frei-
stoß an die Latte schossen, erzielte Gartenstadt durch Urban nach acht 
Minuten die Führung. Wiesenbach kam nun etwas besser ins Spiel und 
durch einige Standards gefährlich vor das Gästetor. Nach dem Seitenwech-

sel kontrollierte der Gast das Spielgeschehen weitgehend und erhöhte in 
der 63. Minute durch Streich auf 2:0. Eversberg konnte mit einem Strafstoß 
verkürzen (71. Min.). Wiesenbach warf nun alles nach vorne, doch ein wei-
terer Strafstoß, diesmal für die Gäste,(Hörber, 81. Minute) stellte den alten 
Abstand zum verdienten Sieg für Gartenstadt wieder her. (jet)
SG 05 Wiesenbach: Feigenbutz, Schröpfer, Akyöl (65. Min. Mayer) Vogt, 
Welz A., Eversberg, Walter, Akdis, Welz, Trabold (46. Min. Kapli), Jäschke 
(15. Min. Hammer) 
Vf B Gartenstadt: Glücklich, Heinzelmann, Georgakopoulos, Ziegelbaur, 
Hörber (88. Min. Hofsäß), Zahnleiter, Streich, Urban, Strubel (77. Min. 
Elsässer),  Szewczyk (77. Min.Kohl), Altintas 

Vorschau: Am Samstag nach Obergimpern
Bereits am Samstag (15.09.) tritt die SG Wiesenbach beim Aufsteiger 
TSV Obergimpern an. Anstoß ist um 17:00 Uhr.

– Jugendfußball –
Pokal: B-Jugend landet Kantersieg
FC Meckesheim/Wiesenbach – FG Rohrbach    9:2
In der ersten Runde des Kreispokals konnte die B-Jugendmannschaft des 
FC Meckesheim /Wiesenbach ihrer Favoritenrolle gerecht werden und 
gewann mit 9:2 auch in der Höhe verdient. In der Anfangsphase machte 
der FC den Gästen merklich Druck, so dass Rohrbach sich kaum noch 
aus der eigenen Hälfte befreien konnte. Bis zum Halbzeitpfiff konnte das 
Team der Gäste trotzdem einen Treffer landen. Nach der Pause schwand 
bei FC Meckesheim /Wiesenbach dann kurzfristig die Konzentration und 
Rohrbach nutzte dies für den Anschlusstreffer auf 3:2. Dann übernahmen 
die Gastgeber wieder die Dominanz. Der FC Meckesheim/Wiesenbach 
zeigte herausragende Kombinationen und erarbeitete insgesamt mehr als 
ein Dutzend Torchancen. Sechs davon konnten verwertet werden. Alles 
in allem war eine deutliche Leistungssteigerung gegenüber dem Freund-
schaftsspiel gegen Wiesloch zu erkennen. Tore: Marco 5x, Adhurim 2x, 
Marius 2x. (ah)

Erstes Rundenspiel gegen Wieblingen
In der ersten Begegnung der neuen Spielzeit trifft die B-Jugend der SG 
05 Wiesenbach (jetzt in Spielgemeinschaft mit dem FC Meckesheim) am 
Freitag, den 21.September, auf den TSV 1887 Wieblingen. Die Begegnung 
findet in Meckesheim am Sportplatzweg statt. Anstoß ist 19:00 Uhr.

Fanfarenzug
Schnell vergeht die Zeit und somit liegt auch das Wochenen-

de der Wiesenbacher Kerwe 2012 schon wieder einige Tage hinter uns. 
Neben der Bewirtung an unserem Bowlestand von Samstag bis Montag 
und der Teilnahme am Kerweumzug am Sonntag, war am 03.09.2012 
wieder Zeltbewirtung angesagt: Bayrischer Tag beim Fanfarenzug. 
Der inzwischen schon traditionelle „Bayrische Kerwemontag“ war auch 
in diesem Jahr wieder ein Erfolg. Diesen verdanken wir den vielen Be-
suchern, die bei super Wetter den Weg auf den Rathausplatz gefunden 
haben und natürlich den zahlreichen Helferinnen und Helfern, die uns 
tatkräftig unterstützten. Darum ein herzliches Dankeschön an alle. Vielen 
Dank aber auch dem Musikverein Wiesenbach für die  musikalische Un-
terhaltung am Abend.  AP 


